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Habitate und Potenziale

Bioturbation durch H. diversicolor, Gogina et al. (2017)

Biogeochemische
Prozessierung
Bereitstellung von
Nahrung
Wasserqualität

S
ch

w
er

tm
us

ch
el

B
io

m
as

se
,

S
ch

w
em

m
er

et
al

.(
ac

ce
pt

ed
)

Miesmuschelzahl, Lemmen (2018)
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Konnektivität und Bewertung

Netz des Grabower und Vitter Bodden

Vergleich und Bewertung nach Müller/Fath,
ökologische Netzanalyse (BACOSA)

Szenarienfähigkeit
Wie wirkt sich eine
Entscheidung
auf eine Zielgröße aus?

Modell von Managementoptionen, Bayes’sche Netzanalyse
(NOAH)
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Benthisch-pelagische Flüsse

Organischer Kohlenstoff und Bioturbation,
Zhang et al. 2019
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Benthos und Pelagial

Sensitivität von SSC auf Makrofauna,
Nasermoaddeli et al. 2018

Einfluss von OWF auf Produktion,
Slavik et al. 2018

Wodurch
entste-
hen
Muster?
Was
sind
rele-
vante
Prozesse?

Chlorophyll im Modell und Beobachtung, Wirtz 2018

5/9



Managementoptionen

Nährstoffreduzierung

Lichtlimitierung beschränkt Effekt von
Nährstoffreduzierung, führt lokal zu mehr
Phytoplankton, Kerimoglu et al. 2018

Erhöhung Fischrendite

Veränderte Stabilität von Fischerei durch Rendite beim Fischfang (NOAH)
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Modelle in KüNO

verfolgten Wirkung
einzelner Störungen durch
das System
bildeten raumzeitliche
Variabilität ab
machten komplexe
Wirkzusammenhänge
transparent
ermöglichten Szenarien für
Zukunft

Doch was ist mit
Klimawandel,
was mit gehäuften
Ereignissen, was mit
vielfachen Stres-
soren in hetero-
genen Räumen mit
starken Gradienten?
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